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Stabile Blutversorgung und ein qualitatives Wachstum bei der 
Blutstammzellspende  
 
 

Die Versorgung der Schweiz mit Blutprodukten war auch 2021 mehrheitlich stabil, obwohl 

der Bedarf leicht über dem Vorjahr lag. Im Bereich Blutstammzellspende konnte Blutspende 

SRK Schweiz an die positive Entwicklung der letzten Jahre anknüpfen und das Schweizer 

Register weiter ausbauen.  

Auch im zweiten Coronajahr war die Versorgung der Schweizer Spitäler bei sämtlichen 

Blutprodukten jederzeit gewährleistet. Dies ist auch dem Umstand zu verdanken, dass es dank des 

bewährten Schutzkonzepts jederzeit möglich war, in einem sicheren Rahmen Blut zu spenden. Da 

die Beschaffung von Blutprodukten wegen ihrer kurzen Haltbarkeitsdauer auf die Nachfrage 

ausgerichtet wird, konnte 2021 eine Verfallrate von lediglich 0.9% erzielt werden – ein im Vergleich 

mit den Vorjahren erfreulich tiefer Wert.  

Ausgeglichener Blutbedarf 

Der Blutbedarf der Spitäler war über das ganze Jahr gesehen, trotz teilweise grösserer 

Schwankungen, ausgeglichen. Da es in diesem Zeitraum zu keinem Lockdown kam, wurden etwas 

mehr Blutprodukte als im Vorjahr benötigt. Der Bedarf an Erythrozytenkonzentraten (rote 

Blutkörperchen) als wichtigstem Blutprodukt ist leicht gestiegen. Auch die Nachfrage nach 

Plättchenkonzentraten und Plasma nahm zu. Dank ihrer Flexibilität konnten die elf regionalen 

Blutspendedienste die Verfallrate der Blutprodukte trotz der angespannten Lage im 

Gesundheitsbereich tief halten. 

Neue Online-Tools für Blutspenderinnen und -spender 

Nebst den vom BAG angeordneten Hygiene- und Verhaltensmassnahmen für Blutspendeaktionen 

wurde von einigen Blutspendediensten bereits 2020 ein digitales Terminreservationstool 

eingeführt. Blutspenderinnen und -spender konnten so gestaffelt aufgeboten werden, um die 

nötige Sicherheit beim Spenden zu gewährleisten und die verordneten Schutzmassnahmen 

ordnungsgemäss umzusetzen. Nach dem Start der Impfkampagne im März 2021 war die 

Verunsicherung in der Bevölkerung gross, ob und, falls ja, wann nach einer Coronaimpfung eine 

Blutspende möglich ist. Blutspende SRK Schweiz hat darauf unter anderem mit einem neu 

entwickelten digitalen Impfcheck reagiert. Dieser liefert den Blutspenderinnen und Blutspendern 

auf einen Blick die wichtigsten Antworten rund ums Spenden in Zeiten von COVID-19. 

Blutstammzellspende: Qualitatives Wachstum 

Im Schweizer Register für Blutstammzellspenderinnen und -spender waren Ende 2021 knapp 

172'000 Personen registriert; das sind rund 9'500 Registrierte mehr als im Vorjahr. Der hohe Anteil 

an Online-Registrierungen (über 96%) und die fokussierten Marketingmassnahmen auf junge 

Spenderinnen und Spender haben dazu beigetragen, dass die im Register eingetragenen 

Personen im Schnitt jünger geworden sind. So ist der Anteil den Neuregistrierten bei den unter 30-



 
 

 

Jährigen auf 62.5% gestiegen (2020: 49.4%). Das ist positiv zu werten, weil Ärztinnen und Ärzte 

aus medizinischen Gründen Transplantate von jüngeren Menschen bevorzugen. 

Verfügbarkeit in der Schweiz rückläufig 

Die Verfügbarkeit der registrierten Personen bei einer konkreten Anfrage für eine 

Blutstammzellspende ist rückläufig und betrug 2021 52.9%. Das heisst, dass fast die Hälfte der 

Registrierten (47.1%) bei der Kontaktaufnahme aus medizinischen (24.7%) oder persönlichen 

Gründen (22.4%) nicht verfügbar waren. Blutspende SRK Schweiz hat mit verschiedenen 

Massnahmen auf diese Entwicklung reagiert. Registrierte werden zukünftig während des 

Registrierungsprozesses eng begleitet und anschliessend regelmässig mit thematischen 

Newslettern sensibilisiert. Damit soll die Spenderbindung erhöht und die grosse Bedeutung der 

Blutstammzellspende regelmässig in Erinnerung gerufen werden. 

Die wichtigsten Kennzahlen 2021:  
 
Blutspende  

 Blutverbrauch  
- Erythrozytenkonzentrate: 217’049 (2020: 212'947, 2019: 220'481)  
- Plättchenkonzentrate: 38’898 (2020: 35'715, 2019: 36'317)  
- Frisch gefrorenes Plasma: 27’765 (2020: 26'681, 2019: 28'405)  

 Anzahl Blutspenden: 268’202 (2020: 266'161, 2019: 271'624)  
 
Blutstammzellspende  

 Registrierte Blutstammzellspenderinnen und -spender: 171’709 (2020: 162'164,  
2019: 142'900)  

 Entnahmen von Blutstammzellen: 65 (2020: 70, 2019: 61)  

 Transplantationen für Patienten in der Schweiz: 158 (2020: 154, 2019: 153)   

 Zusammensetzung Register: 36% Männer, 64% Frauen (2020: 35%/65%,  
2019: 33%/67%) 

 

 

Für Medienrückfragen: Blutspende SRK Schweiz AG, Franziska Kellenberger,  

Leiterin Marketing & Kommunikation, franziska.kellenberger@blutspende.ch, Tel. 031 380 81 81 

 
Die Blutspende SRK Schweiz AG ist eine eigenständige Institution des Schweizerischen Roten Kreuzes. Sie 

stellt gemeinsam mit den regionalen Blutspendediensten die Blutversorgung in der Schweiz sicher. Im Bereich 

Blutstammzellen führt sie das Schweizer Register für Blutstammzellspender, sie rekrutiert und vermittelt 

Blutstammzellspenderinnen und -spender in der Schweiz für Patientinnen und Patienten im In- und Ausland. 

Diese Dokumentation gibt einen Überblick über die Blutspende SRK Schweiz und ihre Rolle und ihre 

Aufgaben. 

 

https://www.blutspende-srk.ch/sites/default/files/donwloads/2021-02/Mediendokumentation_2021_DE.pdf

